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Eisenbah n e n.
Fortschritt der Bohrung- während der letzten Woche :

Göschenen: 33 M. Airolo: 11,5 M. Total: 44,5 M., mithin durchschnitt-
lieh per Tag 6,35 M.

Auf der Seite von Airolo wurde am Montag die Arbeit unterbrochen
wegen der Festsetzung der Tunnelachse durch die Ingenieure der Gotthard-
bahngesellschaft ; dann entstand ein neuer Unterbruch wegen des niedern
Wasserstandes der Tremola und des daherigen Mangels an der nöthigen
Pression. N. Z. Z.

iYor</os/6a/m. Die Nordostbahn berechnet in dem mit dem Comptoir
d'Escompte abgeschlossenen Vertrag (Art. 10) die bis Ende des Jahres 1881
noch zu verwendenden Bausummen folgendermassen :

Für Winterthur-Coblenz Fr
Niederglatt-Wettingen „
Zürich-Rappersweil „
Muri-Rothkreuz ^
Wohlen-Bremgarten „
Effretikon-Hinweil ^
Wädensweil-Einsiedeln „
Coblenz-Stein

^
Eglisau-Schaffhausen „
Dielsdorf-Niederweningen „
Aarg. Südbahn „
Ankauf der Zürich-Luzern- und Zürich-Bülach-Obligationen „für den Gotthard und Verschiedenes „
für Erweiterung von Bahnhöfen „

zusammen Fr. 42 000 000
Für Thalweil- Zug- und Etzweilen-Schaffhausen ist dabei nichts aufgenommen,
auch sind diejenigen Baubedürfnisse weggelassen, für welche die von Ge-
meinden und dem Staat geleisteten Subventionen noch zur Verwendung
bereit liegen oder in der Folge vertragsgemäss eingehen werden. B.

Das Bauprogramm der Centraibahn bis und mit 1881,
welches einen Bestandteil des Pariser-Anleihens-Vertrages bildet, ist festge-
setzt wie folgt:
Für den Bahnhof Basel Fr

„ den Bahnhof Bern :

6 200 000
3 600 000
7 900 000
1 200 000

365 000
1 200 000

300 000
3 200 000
5 600 000
1 050 000
1 700 000
3 860 000
4 125 000
1 700 000

die Gäubahn
die Bahn Coblenz-Stein
die Bahn Rothkreuz-Immensee
die Südbahn
die Bahn Wohlen-Bremgarten
die Gotthardbahn (Subvention)
diverse Schulden

500 000
500 000

7 000 000
3 200 000
1 700 000
1 200 000

365 000
2 700 000
3 835 000

Zusammen, gleich der Anleihenssumme von Fr. 21 000 000
Unberücksichtigt gelassen werden die Wasserfallenbahn, die Bahn

:Sol o thu r n-S ch önb ü h 1 und die versprochene Betheiligung an der Bahn
Burgdorf-Langnau. B.

Auch in der „Gaz. de Lausanne" wird von einem Sach-
verständigen der Anwendung des Systems Pell für die Gotthardbahn gerufen
und dafür folgende Gründe angeführt: Hr. Hellwag verl angt eine Maximal-
Steigung von 251 oo, was z. B. zwischen Silenen und Göschenen eine
Bahnlänge von 25 Kilometer verursacht. Diese Bahnlänge könnte aber auf
16 Kilometer beschränkt werden, wenn eine Maximalsteigung von 50°/oo zu-
gelassen würde. Hier wäre nun das System Fell am Platze, dessen Maschinen
dasselbe Gewicht in derselben Zeit und mit demselben Kostenaufwando
bewegen würden. Dass dem also sei, beweise eine mehr als sechsjährige
Erfahrung am Mont Cenis und am Cantagallo. Das System Fell komme
daher dem gewöhnlichen Systeme gleich, jedoch mit einer ganz bedeutenden
Èrsparniss an Anlage- und Betriebskosten. B. N.

Die Gemeindeversammlung vom 23. April hat den Stadt-
räthlieben Mehrheitsantrag für weitere Unterstützung der Nationalbahn unter
den schon früher mitgetheilten Bedingungen mit 718 gegen 459 Stimmen an-
genommen. N. Z. Z.

Eisenpreise in England.
mitgetheilt von Herrn Ernst Arbenz (Firma: IL Arbenz-IIaggenmacher)

Winterthur.
Die Notirungen sind Franken pro Tonne.

Masselguss.
Glasgow

Gartsherrie
Coltness
Shotts Bessemer

f. a. b.
W e stküs te

Glengarnock
Eglinton

f. a. b.
Ostküste

Kinneil
Almond

f. a. b.

Nu. 1 No. 3

85,oo 75.00
86,25 75,60
98,io —

No. 3

73,75
71,25

No. 3
71.85
72,50

Cleveland No. 1 No: 2 No. 3

No. 1

81,25
72,50

Ardrossan
No. 1

76,25
77,50

im Forth

Gute Marken wie :

Clarence, Newport etc. 65,oo 63,75 60,go
f. a. b. im Tees

South Wales
Kalt Wind Eisen 106,25

im Werk

Zur Reduction der Preise wurde nicht
der Tagescurs, sondern 1 Sch. zu

Fr. 1. 25 angenommen.

Gewalztes Eisen.
South Staffordshire

Stangen ord. 187,50 —218,75

„ best
„ best-best

Bloch No. 1 — 20

„ 21-24
» 25—27

Bandeisen
Schienen 30 Kil. und mehr

franco Birmingham

225,oo —250.
_

250,60 —265,go
275,^o —300,oo
312,50 —337,50
350,qq 375,oo
250,o„ —215 50;)

North of England
175,oo—181,25
181,-a—193,75

250,00 262,oo

168,75 1 75,co

im Werk

South Wales
165,00 —168,75

162,00—168,75

im Werk

*

Gesellschaft ehemaliger Studirender
des

eidg. Polytechnikums in Zürich.
Wöchentliche Mittheilungen der Stellen-Vermittelungs-Commission.

Angebot:
1. Ein Ingenieur mit mehrjähriger Praxis im Eisenbahnbau in den

Canton Bern.
2. Ein auch practisch geübter Constructeur in eine Werkzeugmaschinen-

fabrik der Ostschweiz.
3. Ein tüchtiger Constructeur als Leiter einer Maschinenfabrik, event.

Antheilhaber, nach Italien.
4. Ein in Dampfmaschinen und Eisenbahnmaterial geübter Constructeur

iu den Canton Bern. Eintritt sofort.
N ach frage:

4. Ein jüngerer Landwirth.
5. Ein Lehrer für Mechanik und Maschinenkunde mit mehrjähriger Thätig-

keit in der Praxis und im Lehrfach. ®

Bemerkungen:
1) Auskunft über offene Stellen wird nur an Mitglieder ertheilt.
2) Die Stellen-Vermittclung geschieht unentgeltlich.
3) Mittheilung über offene Stellen uirumt mit Dank entgegen das

Bureau der Stellen - Ver m ittelungs-Commission:
Neue Plattenstrasse, Fl untern bei Zürich.

Redaction: H. PAUR, Ingenieur.

Ver. Schweizerbahnen.
Mit dem 1. Mai nächsthin tritt ein

directer Kohlen tarif (Nr. 24 via
Max au-Singen über die S c h we i z.
Nationalbahn nach den Stationen
der St. Gallerlinie und der Tog-
genburgerbahn, dessen Fracht-
sätze denjenigen des Steinkohlen-
tarifs Nr. 1.3 via Maxau vom 1. Januar
d. J. gleichgestellt sind, in Kraft.

St. Gallen, 25. April 1876.

Die Generaldirection.
•<M-1364-Z)

Wir nehmen Bestellungen entgegen
auf das soeben erschienene Werk:

F. K. E. WIEBE,
5omm?MWgr L-OW Zeic/mwwi/m

«Ms^c/ïi/irler Z) «mp/wt «.sc/«'m eti
wnd Z)amp/7cme/.

Aus dem
Skizzenbuch für den Ingenieur und

Maschinenbauer.
Neue Ausgabe von 1876.

kl. Folio. 100 Tafeln mit Text in Mappe.
Fr. 66. 70.

ORELL FÜSSLI & CO.
in ZÜRICH.

STEINDREHER, TOURNEUR en PIERRE.

BERNE. (1307)

stell säe Abfertigung ve« Gslostero (Bossen)

-Se recomwmwde yzozzr F«/>/ «cafa'on r/e Rrt/ws/res.

Kleine Misch-, Knet- und Form-Maschinen
ca. 50 verschiedene Sorten zum Hand-,

Pferde- und Dampf-Betrieb
für Töpfer-, Hafner und Modelleure;
Tiegel-, Röhren-, Ofen-, Kleine Thon-
waaren-, Chamotte- u. Glas-Fabriken.
Kisen- und Metall-Giessereien u. s. w.
Alle Sorten stets aufl.ager; Cataloge
franco und gratis, empiiehlt

C. Schlickeysen in Berlin,
Maschinenfabrik, Wassergasse 17 und 18. (1280)

Prämiirt auf den Weltausstellungen seit 1856. Paris, London, Paris, Wien.

Technische Neuigkeiten.

Canter, der technische Tele-
grapliendienst. Unterrichts-
cursus iu Briefen für Telegraphen-,
Post- und Eisenbahnbeamte. Mit
145 Holzschnitten. Fr. 6.70.

Engelhard und Chlupp, Lehrbuch
des Eisenbahn-Transport-
dienstes. Für Aspiranten und
Beamte des Eisenbahn-Betriebs-
dienstes sowie für Speditions- und
Handelshäuser. Lfg. 1. 2 à 1.35.
Vollständig in ca. 16 oder 17 Lfg.
à Fr. 1. 35.

Tllp, H an dbuch der all gem ei-
ne n und besonderen Be-
dingnisse für Leistungen und
Lieferungen im Eisenbahnwesen.

Fr. 16.—.

v. Dambrowsky, Theorie und Anlei-
tung zur practischen Ausführung«
und rationellen Inhalt s-Be-
rechnung bei den Erd-
bauten, besonders der Eisen-
bahnen. Mit 11 lithogr. Tafeln.

5.35.

Vorräthig bei (OF.38S)

ORELL FÜSSLI & Co.

in Zfiricö.
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Patentirte Sicherlieiîs - Rolljaloasien

STAHIilSIiECH, (Diebessicher).
.Zvtgr- aus Holz empfiehlt

Norddeutsche Jalousie-Fabrik Commanditgesellschaft
Ii. POTTHOF F & CO.,

Dorotheenstrasse 44, Berlin. (M.act 1173/iB)

Vilain" Mycothanaton '

#seit
1861 von Behörden und Bautech-

nikern erprobtes Mittel zur radicale» ill* ^
Vertreibung des

Holz- Haus- & Mauerschwammes. ||phtx3 tfl
Schutzmittel bei Neubauten.

Präparat zur Holz-imprägnirung.
Bericht nebst Gebrauchsanweisung und Preis-Courant über dieses

Präparat wird auf Wunsch gratis und franco überall hin versandt.
Ueber die zweifellosen Erfolge des v ilai n'sehen "Mycothanaton" liegen Hunderte von
Anerkennungen von Behörden, Bautechnikern u. sonst. Notabein seit 1861 bis neuestens vor

Vilain «t? Co., ^'fX^ Berlin W., Leipzigerstr. 107.
Zur Verhütung von Täuschungen, durch welche das Publikum

in Folge Nachahmung unseres Präparats geschädigt werden könnte,
sind unsere ämmtlichen Fässer, in welchen wir das „ MYCOTHÂNA-
TON" versenden, 2 mal mit unserer beim hiesigen Stadtgericht re-
gistrirten Schutzmarke und zwar auf dem Spundkork und auf
dem Fassdeokel versehen. [1222]

Oer Unterzeichnete empfiehlt den Herren Architekten und
Baumeistern:

CYinentröIiren, von Grenoble Cement.
Rohrrn von Portland-Cement für Strassen- und Eisenbahn-

Durchlässe mit, unbedingter Garantie für Tragfähigkeit und
Frostbeständigkeit.

Nleiiifjutiöhrr>ii für Abtritt und Brunnenleitungen.
Bodenplatten in Cement, Kalksteine und Mettiaoher Mosaik

Cementarbeiten jeder Art. (1283)

U i I Ii c I III IB a « Il a II <> r, Bärengasse 5, /iiirioli.

IDlig
Schweiz. Unfallversicherungs - Actiengesellschaft

«m FïuterfAur.
Grnnd-Capital fünf, emittirt drei Millionen Franken,

versichert gegen feste Prämie :

« e ' C

« o S 2 ?£
r«®IT—i tn ©3— S -2 © s -P* 7Î ® rï :cä Sr.B - ® » sbf s: ,0 « «h a

© © bu - 5 ®S- 6« tf a -g• -M a .« ,c „ — *1

©or.5 ® o
© P :s jrÄ co -a

D/e ZKrectiow.
Prospecte sind sowohl in unsern Bureaux, als auch bei allen

unsern Agenturen zu haben. (1168)

NEU, einzig brevetirt für methodisches Ordnen
aller Werthpapiere, Actieu, Obligationen,,
notarielle Acten, u. s. w.

CLASSE-YALEURS f. Geschäftspapiere 20 fr.
als Portefeuille 35 fr.

„ „ mit Schloss 46 fr..
Gegen Einsendung des Betrages per Post-

mandat erfolgt umgebende Lieferung von der-
Maroquinerie Spéciale, |L. OIH1&RHWDN!»

Fabricant, 76, rue de Richelieu, Paris.
(1290)

im
in weiss, blau und schwarzer Grundfarbe,
Nr., Thüren, etc. empfiehlt billigst

D e i s s 1 i il g e n, a./N. Württemberg.
(H7858)

zu Firmen, Strassen.

F. S. Bechtold.
Druck und Verlag von Orell Füssli & Co. in Zurich.

ED. GRUBE* PATENT.
Maschine zum Fraisen von Conus-Rädern,

sowie Stirn- und Schnecken-Rädern.

Diese Maschine löst die bisher so schwierige Aufgabe,
conische Räder zu fraisen, vollkommen, indem es bis dahin
noch nicht gelungen war, dieselben auf eine rasche und genaue
Weise herzustellen. In der vorliegenden Maschine ist besonders
auf einfache Construction Bedacht genommen, so dass jeder
Arbeiter im Stande ist, dieselbe leicht zu bedienen.

Etwa gewünschte weitere Auskunft ertheilen und Aufträge
nehmen entgegen die alleinigen Vertreter

Ä 4" PeMefseii.
IB A SI B F R Gr

(1310) AcLmiralitätsstrasse 69/70.
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